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Corona-App darfichrein knackt neue Rekordmarke 

 

Der Marktführer für Apps zur Kontaktnachverfolgung hat deutschlandweit die Marke von 2,5 Mio. 

Check-ins im Echtbetrieb überschritten. Obwohl Gastronomie, Museen, Theater, etc. seit Wo-

chen geschlossen sein müssen, ist die Nutzerzahl gestiegen. Denn die App ist auch in sensiblen 

Bereichen von Verwaltungen, Universitäten oder Gerichten stark verwurzelt, die besonders hohe 

Ansprüche an die IT-Sicherheit stellen müssen. Bei den Benutzern findet der bisher einzigartige 

„privacy-by-design“-Ansatz großen Anklang: so müssen beispielsweise keine personenbezoge-

nen Daten auf den Benutzer-Smartphones gespeichert werden; damit ist ein Missbrauch durch 

Hacking oder nach Diebstahl bzw. Verlust des Smartphones ausgeschlossen. Hinter der App 

stehen die kommunalen IT-Dienstleister AKDB und krz, die den kompletten IT-Produktionsbe-

trieb in ihren sicherheitszertifizierten Rechenzentren in Deutschland abwickeln. Außerdem eröff-

net die flexible Architektur viele Wege, die Gesundheitsämter anzubinden.  

Text ohne Überschrift und Bildunterschrift mit Leerzeichen: 991 Zeichen 

 
 

Über das krz 
Kommunales Rechenzentrum Minden-Ravensberg/Lippe (krz) 
Der ostwestfälische Service-Provider  

Das Kommunale Rechenzentrum Minden-Ravensberg/Lippe (krz) in Lemgo wurde 1971 gegrün-
det und ist seit 1972 Informatik-Dienstleister der Kreise Minden-Lübbecke, Herford und Lippe so-
wie von inzwischen allen 36 Städten und Gemeinden aus diesen Kreisgebieten und der Stadt 
Nieheim. Direkt oder indirekt werden über 11,5 Mio. Einwohner in NRW mit Services des krz be-
treut. 
Als kommunaler Zweckverband besitzt das krz den Status einer Körperschaft des öffentlichen 
Rechts. Zu den traditionellen Aufgaben zählen unter anderem die Entwicklung, Einführung und 
Wartung klassischer Kommunalanwendungen.Das krz hält für seine Kunden ein reichhaltiges 
Angebot an Software-Applikationen (Verfahren) und Dienstleistungen (Beratung, Schulung, In-
stallation, Wartung und Support) bereit. 
Um ihre Leistungen im technischen Bereich zu bündeln und zum Nutzen ihrer Verbandsmitglie-
der wirtschaftlicher zu erbringen, haben das krz und die GKD Paderborn einen gemeinsamen 
Zweckverband, die Ostwestfalen-Lippe-IT (OWL-IT), gegründet. Die OWL-IT hat die Aufgabe, 
für ihre Verbandsmitglieder Dienstleistungen im Bereich der technikunterstützten Informations-
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verarbeitung in dem Geschäftsfeld Rechenzentrum durchzuführen – d. h. Beschaffung und Be-
trieb der technischen Infrastruktur, der Netze, der Netzwerktechnik einschließlich der zum Be-
trieb notwendigen Sicherheitsarchitektur sowie der Annextätigkeiten im Rahmen der Bereitstel-
lung der technischen Infrastruktur. 
Das krz ist bekannt für einen ausgeprägten Datenschutz sowie eine höchstmögliche Datensi-
cherheit und ist der erste kommunale IT-Dienstleister mit der BSI-Zertifizierung (ISO 27001). 
Über 300 engagierte und qualifizierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind Garant für die Um-
setzung der Unternehmensziele.  
Das krz unterstützt etwa 8.000 PC-Arbeitsplätze mit rund 10.500 Geräten in den Verwaltungen 
des Verbandsgebietes. Über die Mitglieder hinaus nehmen mehr als 600 weitere Kunden aus 
dem kommunalen Umfeld Dienstleistungen des krz in Anspruch. Unter dem Motto „krz – Kunden 
rundum zufrieden“ ist das krz für seine Geschäftskunden ein zuverlässiger Partner. 
Ebenso stehen dem krz aufgrund seiner Mitgliedschaften in der Bundes-Arbeitsgemeinschaft 
der kommunalen IT-Dienstleister – VITAKO e. V. und im KDN, der Leistungsgemeinschaft von 
Kommunen, Landkreisen und Datenzentralen in NRW, starke Partner zur Seite, um Synergieef-
fekte optimal zu nutzen. 

 

Über die AKDB 

Seit Gründung 1971 entwickelt die AKDB ein Komplettangebot an Lösungen für die Digitalisie-
rung von Kommunen und öffentlichen Einrichtungen. Hierzu zählen Software, IT-Sicherheit, Be-
ratung, Schulung und eine umfassende Dienstleistungspalette. Das Spektrum an IT-Services 
reicht von SaaS-Lösungen aus dem BSI-zertifizierten Rechenzentrum für alle behördlichen 
Fachbereiche über hoheitliche Aufgaben bei den bayerischen Melde-und Personenstandsregis-
tern bis hin zu komplett gemanagten IT-Umgebungen. Im Bereich E-Government bietet die 
AKDB Ländern und Kommunen das Bürgerservice-Portal an, die bundesweit reichweitenstärkste 
interoperable Plattform für Onlineverwaltungsdienste, über die Bürger und Unternehmen ihre 
Transaktionen mit der Verwaltung immer häufiger digital abwickeln. Mit dem Nutzerkonto Bund 
stellt die AKDB der Bundesverwaltung seit 2019 das zentrale Zugangssystem (Identity Provider) 
für die Nutzung von Diensten im Rahmen des Online-Zugangsgesetzes (OZG) zur Verfügung. 
Zu den Kunden der AKDB gehören über 4.700 Kommunen, Gemeinden, Städte, Landkreise, Be-
zirke sowie öffentliche Institutionen und der Bund. Die AKDB ist eine öffentlich-rechtliche Ein-
richtung in Trägerschaft der vier kommunalen Spitzenverbände in Bayern und zählt im Unter-
nehmensverbund etwa 1.100 Beschäftigte. 
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